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Mit bereits über 1.300 Anmel-

dungen für die diesjährige Reini-

gungsaktion am 11. und 12.

März dürfte Neunkirchen wohl

wieder an der Spitze der Pico-

bello-Kommunen liegen. Dennoch

wirbt OB Fried kräftig und bittet

insbesondere Schulen, Kindergär-

ten und Vereine darum, sich nun

anzumelden.

Auch der Samstag kann noch ein

paar freiwillige Helfer vertragen.

Mitmachen kann jeder, auch ger-

ne Gruppen oder Vereine.

Samstags startet die Aktion um

9 Uhr an den insgesamt 13 Treff-

punkten im Stadtgebiet. Dort ko-

ordinieren die örtlichen Einsatz-

leiter die Helfer zu den Einsatzbe-

reichen. Sie sorgen auch dafür,

dass ein abschließender Imbiss

im Kreise der Helfer genossen

werden kann. Mitmachen ist also

nicht nur einfach, sondern auch

sinnvoll! Weitere Infos und An-

meldung: Andrea Hertel, Tel.

(06821) 202-230, im Rathaus.

Treffpunkte:

Bereich Oberstadt
� Einmündung Zweibrücker

Straße/Kirkeler Straße
� Pius-Kirche
� Parkplatz am Zoo

Bereich Unterstadt
� Wolsztyner Platz

Bereich Heinitz
� Grünanlage Heinitzstollen

Bereich Sinnerthal
� Parkplatz Gartenbauverein

Bereich Furpach
� Gutshof

Bereich Kohlhof
� Sportplatz

Bereich Ludwigsthal
� Vogelschutzgehölz

Bereich Wellesweiler
� Festplatz

Bereich Wiebelskirchen
� Feuerwehrgerätehaus

Bereich Hangard
� Ostertalhalle

Bereich Münchwies
� Feuerwehrgerätehaus

Es gibt ihn noch, den eingrup-

pigen  Regelkindergarten mitten

im Wald. Der städtische Kinder-

garten „Heinitzer Waldwichtel”

ist eine Erlebnisbildungsstätte im

Grünen, denn die Natur bietet

vielfältige Lern-, Erfahrungs-, Spiel-

und Beschäftigungsmöglichkei-

ten zu jeder Jahreszeit.  Der Hei-

nitzer Kindergarten ist entgegen

der Tendenz immer größer wer-

dender Ganztags-KITAS wohl eine

der ganz wenigen Einrichtungen

im regionalen Umfeld, die noch

als „Klein-Kindergarten” zudem in

öffentlicher Trägerschaft durch

die Kreisstadt Neunkirchen be-

trieben werden.

In dem eingruppigen Kinder-

garten werden bis zu 25 Kinder

im Alter von 3 bis 6 Jahren von

3 erfahrenen pädagogischen

Fachkräften betreut. Aufgrund der

besonderen örtlichen Lage des

Kindergartens wird besonderen

Wert auf Naturerlebnis, die För-

derung und Entwicklung von prak-

tischen und sozialen Fähigkeiten

bei den Kindern und die Eltern-

arbeit gelegt. Nachfragende El-

tern entscheiden sich hier be-

wusst für natur- und waldpäda-

gogische Angebote an der fri-

schen Luft auf einem großzügi-

gen Freigelände, das eher

einem Abenteuerspiel-

platz gleicht und neh-

men auch schmut-

zige Kleider von aus

dem Wald zurück-

kehrenden, fröhli-

chen „Waldwich-

teln” in Kauf.

Durch eine gemüt-

liche, herzliche und

familienähnliche Atmos-

phäre wird den Kindern Si-

cherheit und Geborgenheit ver-

mittelt. Jedes Kind kann in der

kleinen Gruppe individuell besser

gefördert werden, die Eltern kön-

nen so auch kleine Entwicklungs-

schritte ihrer Kinder gut nachvoll-

ziehen.

Angebote wie Exkursionen zu den

umliegenden Weihern und Bio-

topen, zu einer Bergehalde,

abendliche Eltern - Kind - Treffen

mit Fledermäusen, das Eintau-

chen in die Welt des Bergbaus,

naturpädagogische Veranstaltun-

gen sowie das Kennenlernen der

Alltagswelt setzen übers Jahr zu-

sätzliche Akzente und bedürfen

natürlich auch hier einer interes-

sierten und engagierten Eltern-

schaft.

Interessierte Familien können ger-

ne Kontakt aufnehmen.

Kontakt:

städt. Kindergarten Heinitz

Moselschachtstraße 4

66540 Heinitz

Leitung: Ursula Eberhard

Tel. (06821) 753 0

Öffnungszeiten:

7.30 - 13.30 Uhr

25 Kindergartenplätze (3 - 6 J.)

Die Betreuung erfolgt in einer

Gruppe.

In der Zeit vom 11. bis 17. Feb-

ruar wurden beim Standesamt

Neunkirchen folgende Gebur-

ten, Eheschließungen und Ster-

befälle beurkundet. Die Geneh-

migungen der Veröffentlichung

liegen vor.

Geburten

01.02. Zeynep Azra Altay,

Wiebelskirchen; 07.02. Luca

Elias Schwender, Wellesweiler;

09.02. Leyla Melody Brucker,

Neunkirchen; Paula Martin, Wie-

belskirchen; 10.02. Alessa Lau-

ra Chefai, Wiebelskirchen; So-

phia Wickermann, Schiffweiler;

11.02. Joshua Scholl, Spiesen-

Elversberg; 13.02. Linus Maxi-

milian Petry, Neunkirchen;

15.02. Damian Nam Son

Quach, Ottweiler

Eheschließungen

12.02. Atidje Sefedini und

Ridvan Podujeva, Neunkirchen

Sterbefälle

10.02. Helmut Langer, Neun-

kirchen, 72 J; 14.02. Maria Cä-

cilie Kolling geb. Nätzer, Neun-

kirchen, 91 J; Edith Magdalena

Wissig geb. Presser, Furpach,

87 J; Martha Meta Humbs geb.

Haase, Münchwies, 95 J; 16.02.

Erhard Horst  Roth ,  Wie -

belskirchen, 71 J; Gudrun Eva

Maria Stein geb. Simon, Neun-

kirchen, 65 J; 17.02. Günter

Baab, Wellesweiler, 79 J

Standesamt

Gratulationen
Oberbürgermeister Jürgen Fried

und der zuständige Ortsvorsteher

gratulieren:

Frau Anneliese Biehl

Meßstraße 17,

66539 Neunkirchen,

95. Geburtstag am 25. Februar

Frau Elisabeth Fell

Pestalozzistraße 5,

66539 Neunkirchen,

94. Geburtstag am 25. Februar

Herrn Josef Ruffing

Nachtigallenweg 41 A,

66538 Neunkirchen,

94. Geburtstag am 25. Februar

Eheleute

Krimhilde u. Klaus Anschütz

Hirschbergsiedlung 28,

66539 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag am 25. Feb.

Frau Margarete Litzenburger

Steinwaldstraße 74,

66538 Neunkirchen,

93. Geburtstag am 1. März

Am ersten Sonntag im März star-

tet die Saison 2016 der Hütten-

wegsführungen.

Zu den regelmäßigen Führungen

von März bis Oktober ist jeden 1.

und 3. Sonntag im Monat Treff-

punkt um 15 Uhr an der Stumm-

schen Reithalle. Organisiert von

der Kreisstadt Neunkirchen kön-

nen dabei die Besucher unter fach-

kundiger Leitung die Industriege-

schichte der Stadt erwandern.

Zu Beginn der Führung erinnert

ein Videofilm des regionalen

Filmemachers Hans-Günther Lud-

wig an Neunkircher Eisenwerk-

Zeiten. Danach geht die Führung

entlang der eisernen Zeugen der

Neunkircher Stahlproduktion ins

„Alte HüttenAreal”. Hier besteht

die Möglichkeit, einen Hochofen

zu besteigen, von wo aus man ei-

nen beeindruckenden Blick über

das ehemalige Hüttengelände und

über die gesamte Innenstadt ge-

nießen kann. Auch ein Abstecher

zum Spitzbunker, zur Stummschen

Kapelle und zur Gebläsemaschine

in der Neuen Gebläsehalle sind

bei diesem Rundgang eingeplant.

Start für die erste Führung der Sai-

son ist am Sonntag, 6. März,15

Uhr, an der Stummschen Reithalle.

Die Führung dauert rund 3 Stun-

den und kostet 4 € für Erwachs-

ene, Jugendliche ab 14 Jahren

zahlen 2 €, Kinder sind frei. Eine

Anmeldung hierzu ist nicht erfor-

derlich!

Für individuelle Besichtigungen

und Gruppenbesuche (bis zu 30

Personen/Gruppe) können zum

Preis von 50 € eigene Termine

gebucht werden.

Mehr Informationen gibt es im

Rathaus, Tel. (06821) 202-122

(vormittags). Hier ist auch die Hüt-

tenwegbroschüre erhältlich.

Hüttenweg-Saison startet
Erste Führung am 6. März

Neue Einblicke in die Geschichte der Stadt vermittelt eine Hüttenwegführung. Foto: Stadt Neunkirchen

Seit einem Jahr befindet sich die

Firma Bosch-Emission Systems

GmbH (BESG) an ihrem neuen

Standort in Neunkirchen-Wiebels-

kirchen und liefert Abgas-Systeme

für Diesel-Motoren an namhafte

Motorenhersteller in die ganze

Welt.

Dies nahm Oberbürgermeister Jür-

gen Fried zum Anlass, um dem Un-

ternehmen, gemeinsam mit  dem

Geschäftsführer der Wirtschaftsför-

derungsgesellschaft im Landkreis,

Klaus Häusler, einen Besuch abzu-

statten. Dabei hatten sie die Gele-

genheit, die Produktionswege zu

besichtigen.

„Das Unternehmen hat sich am

Standort Neunkirchen gut weiter-

entwickelt. Die neuen Räumlich-

keiten und die Lage bieten hierfür

die Rahmenbedingungen. Es ist

beeindruckend mit welcher Präzi-

sion hier Menschen mit Hilfe von

hochmodernen Technologien hoch-

komplexe Anlagen bauen”, so der

Oberbürgermeister.

Rund 190 Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter arbeiten mittlerweile in

Neunkirchen für die 100%Tochter

der Robert Bosch GmbH. Vorher

war sie seit 2010 auf dem Gelände

der Firma Eberspächer angesiedelt.

Firmenbesuch
bei Bosch Emissions Systems GmbH

Picobello 2016
Jetzt anmelden für eine saubere Stadt

Besonderes Kleinod
Kindergarten „Heinitzer Waldwichtel”

Ferienangebote
In diesem Jahr finden alle inte-

ressierten Eltern, Kinder und Ju-

gendliche die Ferienangebote

des Jugendbüros Neunkirchen

in der Broschüre des Landkreises

Neunkirchen. Die Freizeitenbro-

schüre liegt an der Information

des Rathauses aus oder kann

online unter www.neunkirchen.

de/kinder herunter geladen wer-

den. Termine und Infos für die

Tagesaktionen werden noch

bekannt gegeben. Anmeldungen

und Informationen zu den Fe-

rienfreizeiten erhalten Sie im Ju-

gendbüro Neunkirchen, Tel.

(06821) 202-416 oder per e-

mail an eva.wacker@neunkir-

chen.de.

Kurz + Knapp
Erlebnistanzen 

Die Tanzanleiterin Micheline Bernd

bietet donnerstags, 16.30 - 18 Uhr,

im KOMMzentrum einen geselligen

Tanznachmittag an. Für den kosten-

losen Kurs sind weder Kenntnisse

nochTanzpartner erforderlich. An-

meldung: Tel. (06821) 3098107.

Moderne Abgas-Systeme für Nutzfahrzeuge und stationäre Anlagen mit

Dieselmotoren werden aus Neunkirchen in die ganze Welt exportiert.
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Neuer Stadt-Film
Der neue Imagefilm der Kreis-

stadt Neunkirchen ist erschie-

nen. Die kostenlose DVD ist im

Rathaus an der Infotheke erhält-

lich. Download im Internet unter

www.neunkirchen.de



Ausgabe Neunkirchen

N e u e s  a u s  d e m  R a t h a u s

24. Februar 2016    Nr. 08

Kreisstadt Neunkirchen

Ausschreibung

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt die folgenden Leistungen öffentlich aus:

Energetische Sanierung Ostertalhalle - Schlosserarbeiten

Nähere Informationen und kostenloser Download der Bewerbungsunterlagen

unter www.neunkirchen.de/ausschreibungen.html.

Neunkirchen, 24.02.2016

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Montag, dem 29.02.2016, 17.15 Uhr, findet in der Grundschule Furpach, Zur

Ewigkeit (Zugang über Haupteingang Schulhof „Zur Ewigkeit”), 66539 Neunkirchen

eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Furpach-

Ludwigsthal-Kohlhof statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof am 25.01.2016

2 Sachstand Baumaßnahmen Grundschule Furpach

3 Seniorenfeier 2016

4 Anfragen der Ortsratsmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

6 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof am 25.01.2016

7 Anfragen der Ortsratsmitglieder

8 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen,18.02.2016

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

Becker

Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 01.03.2016, 16.15 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des

Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung

des Grundstücksausschusses statt.

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 15.12.2015

2-3 Grundstücksangelegenheiten

4 Anfragen der Ausschussmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 17.02.2016

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 02.03.2016, 16.30 Uhr, findet im Ratssaal des Rathauses,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung

des Stadtrates Neunkirchen statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung am 27.01.2016

2 Brandschutzbedarfsplan der Kreisstadt Neunkirchen

3 Schulentwicklungsplan

4 Erlass einer Satzung über die Benutzung des kommunalen Grünschnitt-

annahmeplatzes der Kreisstadt Neunkirchen als Grundlage

für die Erhebung von Gebühren ab dem 01.04.2016

5 Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben

6 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 125

Marktstraße in der Kreisstadt Neunkirchen;

7 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 125

Marktstraße in Neunkirchen; Beschlussfassung als Satzung gem. § 10 BauGB

8 Planungsleistungen Kanalumverlegung Lindenallee

9 Teilnahme an der Aktion Stadtradeln 2016

10 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates

11 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

12 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 27.01.2016

13 Verlängerung eines Erbbaurechtsvertrages

14 Verkauf eines Grundstücks

15 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates

16 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 22.02.2016

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 03.03.2016, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des Rathauses,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche Sitzung des Bau- und

Vergabeausschusses statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

die öffentliche Sitzung am 28.01.2016

2 Auftragsvergaben

3 Anfragen der Ausschussmitglieder

4 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 17.02.2016

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Für die nachstehend genannte Person, die Eigentümerin eines Grundstücks

in der Gemarkung Neunkirchen der Stadt Neunkirchen/Saar ist, liegt ein

Grundbesitzabgabenbescheid vom 13.01.2016 vor.

Name: HOFAUER (verstorben)

Vorname: Antoinette

Kassenzeichen: 00.00632.2

Letzte Anschrift: Friedensstraße 30, 66538 Neunkirchen

Der erlassene Bescheid kann der als alleinige Erbin ermittelten Frau Rita EIDEN, letzte

bekannte Anschrift Malvenweg 9, 66539 Neunkirchen nicht zugestellt werden, da

der Aufenthaltsort unbekannt ist. Eine Zustellung an rechtliche Vertreter oder

Zustellungsbevollmächtigte ist ebenfalls nicht möglich.

Die öffentliche Zustellung des Bescheides erfolgt deshalb gemäß § 10 Ver-

waltungszustellungsgesetz (VwZG)  in Form dieser öffentlichen Bekanntmachung.

Der Bescheid wird hiermit öffentlich zugestellt. Es werden damit Fristen in Gang

gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können.

Die genannte Person oder dessen Bevollmächtigte können den betreffenden Schriftsatz

bei der Kreisstadt Neunkirchen, Kämmereiamt, Abteilung für Steuern, Zimmer 319,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, einsehen.

Gemäß § 10 Abs. 2 VwZG  gilt der Bescheid als zugestellt, wenn seit dem Tag der

Bekanntmachung der öffentlichen Zustellung zwei Wochen vergangen sind.

Kreisstadt Neunkirchen, 19.02.2016

Kämmereiamt, Abteilung für Steuern

Bickelmann

Amtliches

Bekanntmachung

Für die nachstehend genannte Person, die Eigentümerin eines Grundstücks in der

Gemarkung Neunkirchen der Stadt Neunkirchen/Saar ist, liegt ein

Grundbesitzabgabenbescheid vom 13.01.2016 vor.

Name: EIDEN

Vorname: Rita Elke

Kassenzeichen: 00.47339.8

Letzte Anschrift: Malvenweg 9, 66539 Neunkirchen

Der erlassene Bescheid kann der genannten Person nicht zugestellt werden, da der

Aufenthaltsort unbekannt ist. Eine Zustellung an rechtliche Vertreter oder

Zustellungsbevollmächtigte ist ebenfalls nicht möglich.

Die öffentliche Zustellung des Bescheides erfolgt deshalb gemäß § 10 Ver-

waltungszustellungsgesetz (VwZG)  in Form dieser öffentlichen Bekanntmachung.

Der Bescheid wird hiermit öffentlich zugestellt. Es werden damit Fristen in Gang

gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können.

Die genannte Person oder dessen Bevollmächtigte können den betreffenden Schriftsatz

bei der Kreisstadt Neunkirchen, Kämmereiamt, Abteilung für Steuern, Zimmer 319,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, einsehen.

Gemäß § 10 Abs. 2 VwZG  gilt der Bescheid als zugestellt, wenn seit dem Tag der

Bekanntmachung der öffentlichen Zustellung zwei Wochen vergangen sind.

Kreisstadt Neunkirchen, 19.02.2016

Kämmereiamt, Abteilung für Steuern

Bickelmann

Amtliches

Ausstellungen

bis So, 24. Juli

„Neunkirchen 0.1 – Perspek-

tiven zum Ende der Eisenzeit”

Hüttenstadt-Museum im KULT

Städtische Galerie Neunkirchen

bis So, 3. April

„Open Spaces-Landschaften”

Städtische Galerie im KULT

Führungen/Vorträge

Sa, 27. Februar, 15 -18 Uhr

Heinitzer Heimatstube

Waldschule, Grubenstraße 139

AG Heinitzer Vereine

Musik/Theater

27. und 28. Februar, 10 Uhr

Musicalworkshop mit

Ellen Kärcher und

Francesco Cottone

Probenraum im KULT

Neunkircher Musicalschule

Sport

Do, 25. Februar, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung

zur Reiterklause

Treffpunkt: Hofgut Furpach

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sa, 27. Februar, 14.30 Uhr

Fußball Oberliga:

Borussia Nk – FSV Salmrohr

Ellenfeldstadion

Fußball-Regionalverband Südwest

Sa, 27. Februar, 18 Uhr

Hockey Oberliga Damen:

HTC Nk – HC Speyer

Ohlenbach Sporthalle Wiebelsk.

HTC Neunkirchen

Sa, 27. Februar, 18.30 Uhr

Damen-Handball Saarlandliga:

TuS 1860 Nk – HG Saarlouis

TuS Halle, Haspelstraße

Saarl. Handballbund

So, 28. Februar, 10 Uhr

9. Ferraro Gutsweiherlauf

Hofgut Furpach

Vfa Neunkirchen e.V.

Sonstige

Do, 25. Februar, 18.30 Uhr

Workshop „Frühlingsdeko”

Momentum-Kirche am Center,

Bliespromenade 1

KEB mit Carola Holzer

Mo, 29. Februar bis Fr, 4. März

Mammographie-Truck

Lübbener Platz

Mammographie-Screening

Saarland Gmbh

Mo, 29. Februar, 14.30-16 Uhr

Treff für Alleinerziehende und

Beratung Eltern-Kind-Kuren

Momentum-Kirche am Center,

Bliespromenade 1

Caritasverband Schaumberg-Blies

Di, 1. März, 19 Uhr

Ökumenisches Taizégebet

Momentum-Kirche am Center,

Bliespromenade 1

Veranstaltungen 25. Feb. - 2. März
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Neunkircher Kulturgesellschaft
Singer/Songwriter

Phela + Tex
Samstag, 27. Februar, 20 Uhr, Stummsche Reithalle

Bereits bei der TV-Noir Tour 2015 wurde der Singer/Songwriter

Tex von der Newcomerin Phela begleitet und auch bei einer TV-

Noir-Sendung standen sie gemeinsam auf der Bühne. Auf ihrer

zweiten Tour können Fans abwechselnd sowohl Phelas als auch

Tex' wunderbaren Songs lauschen. VVK: 17,20 €/AK 20 €

Chorkonzert

Nino Deda + CantAnima
Die 13 Monate nach Erich Kästner

Sonntag, 28. Februar, 18 Uhr, Neue Gebläsehalle

Seit 2007, der Gründung des weltlichen Chors CantAnima schreibt

und arrangiert Nino Deda, Kantor der evangelischen Kirchen-

gemeinde Wellesweiler, Lieder speziell für diese Formation. Inspiriert

durch die deutsche Lyrik entstand eine besondere Vertonung der

„13 Monate” von Erich Kästner. Dazu tragen nicht zuletzt

hochkarätige Gastmusiker wie z. B. Stefan Engelmann, Amby

Schillo, Michael Marx und Heidrun Mertes bei. Für Freunde der

Chormusik sowie Lyrikliebhaber ein absolutes Muss.

VVK: 17 €, (Gruppen ab 10 Personen: 13,70 €), AK 18 €

Pop/Soul
Stefan Gwildis + Band
Alles dreht sich

Dienstag, 1. März, 20 Uhr, Neue Gebläsehalle

Stefan Gwildis, der deutsche Soulman aus dem Norden, startet

mit seiner Band wieder durch. „Alles dreht sich" um die Musik -

Zehn Alben in 20 Jahren, drei DVDs, unzählige Konzerte und

sogar Musicals. Das Publikum darf sich auf neue Texte, frische

Melodien, den gewohnten Charme, gelassenen Soul und funkigen

Jazz nach Gwildis-Manier freuen. Bei vier seiner Stücke wird er

zudem vom Modern Church Choir Nalbach unterstützt, den Stefan

Gwildis unter allen Bewerbern seiner Chorsuche persönlich

ausgewählt hat. VVK: 34,40 €, AK 36 €

Vorverkauf bei Ticket Regional und CTS Eventim, unter der

Tickethotline 0651 - 9790777 sowie online unter: www.nk-

kultur.de/halbzeit

Das städtische Abwasserwerk der

Kreisstadt Neunkirchen realisiert

im Auftrag und Kostenzuständigkeit

des Entsorgungsverbandes Saar

(EVS) die beiden Projekte zur Re-

genwasserbehandlung „Ochsen-

wald” und „Kasbruch”. Die soge-

nannten „Dritte-Maßnahmen” wer-

den im Bereich der Kläranlage Wel-

lesweiler ausgeführt.

Gemäß wasserrechtlicher Landes-

vorgaben muss die Regenwasser-

behandlung auch in diesem Be-

reich auf den Stand der Technik ge-

bracht werden, wodurch ein weite-

rer Beitrag zur Verbesserung der

Wasserqualität der Blies geleistet

wird.

Bei der auf Kläranlagenseite zu lie-

gen kommenden Maßnahme „Och-

senwald” wird ein Stauraumkanal

mit einem ca. 450 cbm fassenden

Rückhaltevolumen unter Einbin-

dung der ankommenden Kanal-

sammler realisiert. Die reinen Bau-

kosten belaufen sich dafür auf ca.

1.850.000 €.

Auf der gegenüberliegenden Blies-

seite wird bei der Maßnahme „Kas-

bruch” ein ca. 900 cbm fassendes

Regenüberlaufbecken unter Einbin-

dung des Kasbruch- bzw. Hirsch-

bergsammlers gebaut. Hierfür be-

tragen die reinen Baukosten ca.

1.760.000 €.

Mit den Tiefbauarbeiten, die durch

einen Unternehmer ausgeführt wer-

den, wird Ende Februar diesen Jah-

res begonnen. Die Rodungsarbei-

ten werden gemäß Landesvorga-

ben bis zum eigentlichen Baube-

ginn noch in der vorgegebenen

Periode durchgeführt.

Mit der Fertigstellung der Baumaß-

nahmen wird im Frühjahr 2017

gerechnet.

Mehr Wasserqualität
dank Regenwasserbehandlung

Die neue Ausstellung in der Rat-

haus-Galerie ist was ganz Besonde-

res. Gezeigt wird das Lebenswerk

der im vergangenen Jahr verstor-

benen Neunkircher Künstlerin Doris

Kunz.

Dem Neunkircher Malkasten war

es ein Anliegen, die Werke ihres

Gründungsmitgliedes Doris Kunz

zu präsentieren um damit ihr Schaf-

fen zu würdigen. Die Vorsitzende

des Malkastens Sabine Berhard

fand beim Ehemann der Künstlerin

Helmut Kunz ein offenes Ohr. 

Aus dem großen Nachlass wurde

ein Werksquerschnitt ausgewählt,

der nun in der Rathaus-Galerie aus-

gestellt ist.

Bürgermeister Jörg Aumann eröff-

nete die neue Ausstellung, die zahl-

reiche Interessierte anlockte. Die

Laudatio hielt Dr. Monika Maier-

Speicher, Kunstlehrerin am Krebs-

berg-Gymnasium. Sehr anschaulich

beschrieb sie dabei die künstleri-

sche Entwicklung von Doris Kunz

von den Anfängen in den sechziger

und siebziger Jahren, in denen sie

Kohle und Kreide bevorzugte, die

sie „bei einer Unterbrechung durch

die Kinder schnell aus der Hand

legen konnte, ohne dass die Farbe

eintrocknet”, so Maier-Speicher.

Gesichter und mythische Figuren

sind im Kunz'schen Werk häufig zu

finden, sie blieb immer dem Ge-

genständlichen oder Figürlichen

verbunden.

Ihr Wissen um Malerei und Töpferei

gab Doris Kunz auch gerne weiter,

nicht nur in der Künstlergruppe

Neunkircher Malkasten, auch in

zahlreichen VHS-Kursen war sie als

Dozentin höchst aktiv.

Die Werkschau von Doris Kunz ist

bis zum 4. März in der Rathaus-Ga-

lerie während der Öffnungszeiten,

montags bis donnerstags, 8 - 16

Uhr und freitags 8 - 12 Uhr, zu

besichtigen.

Ausstellung im Rathaus
In Memoriam Doris Kunz

Bürgermeister Jörg Aumann, Dr. Monika Maier-Speicher, Helmut Kunz und

Sabine Berhard am Selbstportrait von Doris Kunz Foto: Stadt Neunkirchen




